
next-land, Inhaltliches Konzept zur Sammlungsauswahl  

 
Aktuelle Landschaftsarchitekturprojekte in Österreich als web-basierte Datenbank in www.nextroom.at 

auf Basis einer Sammlung der Österreichischen Gesellschaft für Landschaftsplanung und 

Landschaftsarchitektur (ÖGLA) in Kooperation mit dem Institut für Landschaftsarchitektur (ILA) an der 

Universität für Bodenkultur Wien 

 

Konzeption 
(Kriterien zur Auswahl der Projekte): 

Die Sammlung hat den Zweck der Dokumentation und Veröffentlichung von realisierten aktuellen und 

qualitätvollen Projekten der Landschaftsarchitektur in Österreich. Die weltweite Veröffentlichung der 

Projekte dient der Bekanntmachung der Produktion von Landschaftsarchitektur in Österreich. Die 

Auswahl ist zunächst geografisch auf Österreich begrenzt und erfolgt aufgrund der gestalterischen 

und konzeptionellen Qualität des Projektes. Sie ist unabhängig von der Nationalität oder Profession 

der/des Autor/s/in. Die Datenbank liefert einen Diskussionsbeitrag zur Qualität von Freiräumen als 

eigenständige Planungsaufgabe, aber auch im Kontext mit Städtebau und Architektur. Die Sammlung 

wird kuratiert, um eine objektive, qualitätsbasierte Auswahl zu sichern. Als Kuratorium wird eine Jury 

aus drei international tätigen Personen eingesetzt, die sich gemeinsam mit den Sammlungsbetreibern 

auf Auswahlkriterien verständigen und die selbst oder von den Autoren und Autorinnen 

vorgeschlagene Projekte prüfen.  

 

Die Sammlung beschränkt sich weitestgehend auf realisierte Projekte aus der Entstehungszeit ab 

1990. 

Im Sinne der Intention auch der anderen Sammlungen, die in „nextroom“ veröffentlicht sind, werden 

die Landschaftsarchitektonischen Projekte auf ihren konzeptionellen Gehalt, auf ihre gestalterische 

Aussage, ihre Ausführungsqualität und den Innovationsgehalt hin überprüft.  

Kriterien: 

Aufgabenstellung 

Konzeptioneller Gehalt 

Gestalterische Qualität 

Qualität der Ausführungsplanung 

Besonderheiten 

 


